
„Kompetente Kandidaten“
Andrea Probst und die CSU-Stadtratskandidaten
Pfelling. (ta) Am Dienstagabend

stellte sich die CSU-Bürgermeister-
kandidatin Andrea Probst zusam-
men mit den Kandidaten für den
Stadtrat der Öffentlichkeit im Gast-
haus Pletl in Pfelling vor. Mit dabei
waren viele Kreistagskandidaten.

In ihrem Vortrag ging die CSU-
Bürgermeisterkandidatin Andrea
Probst auf vier Punkte für eine
nachhaltige Politik in Bogen ein. Sie
erwähnte, dass Bogen eine Wachs-
tumsregion sei. In den letzten bei-
den Jahrzehnten sei in Bogen durch
eine stabile Politik vieles geschaffen
worden, worauf man weiter aufbau-
en wolle. Bereits seit knapp zwölf
Jahren vertrete sie hier als Stadträ-
tin die Interessen der Bogener Bür-
gerinnen und Bürger. Unter vielen
zahlreichen Projekten nannte sie
den für Pfelling wichtigen Hoch-
wasserschutz mit einem Investiti-
onsvolumen von 30 Millionen. Zu-
künftig werde uns vor allem der
Wandel beschäftigen, sei es der digi-
tale Wandel, der demografische
Wandel oder der Klimawandel, so
Probst. Wandel bedeute Verände-
rung und mit Veränderung müsse
man mutig und proaktiv umgehen.

Zu sich selber äußerte sie, dass sie

im Umgang mit Menschen kompro-
missfähig sei, denn Politik bedeute,
zwischen den verschiedenen Mei-
nungen den richtigen Kompromiss
zu finden. Sie sei sich aber sehr
wohl bewusst, dass nicht alles als
Kompromiss funktioniere, sondern
manchmal auch Führungs- und
Durchsetzungsvermögen gefragt
seien mit einem Blick für das große
Ganze. Da könne sie standhaft sein.
Sie wolle sich unter anderem für Fa-
milien und Senioren, für Arbeits-
plätze, für das Kreiskrankenhaus
und für eine lebendige Stadt einset-
zen. Auf einen Nenner gebracht sei
es ihr Ziel, dass es in Bogen vor-
wärtsgehe und dass die Leute sagen:
„In Bogen, da will ich leben!“. An-
drea Probst verwies auf ihre Inter-
netseite www.andreaprobst.de, auf
der sämtliche Informationen zur
Kommunalwahl abgerufen werden
können. Anschließend stellten sich
die Stadtratskandidaten den Bür-
gern vor, die sich aktiv in das Ge-
meinwesen einbringen wollen.

Bürgermeister Franz Schedlbauer
warb für Probst als kompetente und
politikerfahrene Bürgermeisterkan-
didatin, die aufgrund ihres langjäh-
rigen Engagements gut vernetzt sei.


